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Bibellektion für Sonntag den 21. Januar 2024 

Goldener Text:  2. Samuel 22 : 33  	 Gott ist meine starke Burg und macht meinen 	Weg eben und frei. 
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

Psalm 18 : 2, 3, 7, 18, 21, 22, 30, 33 / Psalm 19 : 15 

2	 Herzlich lieb habe ich dich, HERR, meine Stärke! 

3 	 HERR, mein Fels, meine Burg, mein Erretter; mein Gott, mein Hort, auf den ich traue, mein Schild 	 	 	

und Horn meines Heils und mein Schutz! 

7 	 Als mir angst war, rief ich den HERRN an und schrie zu meinem Gott. Da erhörte er meine Stimme 	 	 	

von seinem Tempel, und mein Schreien kam vor ihn zu seinen Ohren. 

18 	 Er errettete mich von meinen starken Feinden, von meinen Hassern, die mir zu mächtig waren; 

21 	 Der HERR tut wohl an mir nach meiner Gerechtigkeit, er vergilt mir nach der Reinheit  

	 meiner Hände. 

22 	 Denn ich halte die Wege des HERRN und bin nicht gottlos wider meinen Gott. 

30 	 Denn mit dir kann ich Wälle erstürmen und mit meinem Gott über Mauern springen. 

33 	 Gott rüstet mich mit Kraft und macht meinen Weg ohne Tadel. 

15 	 Lass dir wohlgefallen die Rede meines Mundes und das Gespräch meines Herzens vor dir, HERR, 	 	 	

mein Fels und mein Erlöser. 

Ich lese aus der Bibel 

1.	 Psalm 27 : 1, 3-5, 14 
1  	 Der HERR ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? Der HERR ist meines 

Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen? 

 3 	 Wenn sich auch ein Heer wider mich lagert, so fürchtet sich dennoch mein Herz nicht; wenn sich 

Krieg wider mich erhebt, so verlasse ich mich auf ihn.  

4 	 Eines bitte ich vom HERRN, das hätte ich gerne: dass ich im Hause des HERRN bleiben könne mein 

Leben lang, zu schauen die schönen Gottesdienste des HERRN und seinen Tempel zu betrachten. 

5 	 Denn er deckt mich in seiner Hütte zur bösen Zeit, er birgt mich im Schutz seines Zeltes und erhöht 

mich auf einen Felsen. 

14 	 Harre des HERRN! Sei getrost und unverzagt und harre des HERRN! 

2.	 4. Mose 13 : 1, 2 (bis drittes ,), 17, 18, 25, 26 (bis Mose), 27, 28, 32, 33   
1 	 Und der HERR redete mit Mose und sprach:  

2 	 Sende Männer aus, die das Land Kanaan erkunden, das ich den Israeliten geben will, 

17 	 Als sie nun Mose aussandte, das Land Kanaan zu erkunden, sprach er zu ihnen: Zieht da hinauf ins 	 	 	

Südland und geht auf das Gebirge  

18 	 und seht euch das Land an, wie es ist, und das Volk, das darin wohnt, ob’s stark oder schwach, 	 	 	

wenig oder viel ist; 

25 	 Und nach vierzig Tagen, als sie das Land erkundet hatten, kehrten sie um,  
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26 	 gingen hin und kamen zu Mose 

27 	 Und sie erzählten ihnen und sprachen: Wir sind in das Land gekommen, in das ihr uns sandtet; und 

 	 wahrlich, Milch und Honig fließen darin, und dies sind seine Früchte.  

28 	 Aber stark ist das Volk, das darin wohnt, und die Städte sind befestigt und sehr groß; und wir sahen 

 	 dort auch Anaks Söhne. 

32 	 Und sie brachten über das Land, das sie erkundet hatten, ein böses Gerücht auf unter den Israeliten 

	 und sprachen: Das Land, durch das wir gegangen sind, um es zu erkunden, frisst seine Bewohner,  

	 und alles Volk, das wir darin sahen, sind Leute von hohem Wuchs.  

33	 Wir sahen dort auch Riesen, Anaks Söhne aus dem Geschlecht der Riesen, und wir waren in unsern 	 

	 Augen klein wie Heuschrecken und waren es auch in ihren Augen. 

3.	 4. Mose 14 : 6-9, 26, 27, 30 
6 	 Und Josua, der Sohn Nuns, und Kaleb, der Sohn Jefunnes, die auch das Land erkundet hatten, 

zerrissen ihre Kleider  

7 	 und sprachen zu der ganzen Gemeinde der Israeliten: Das Land, das wir durchzogen haben, um es 

zu erkunden, ist sehr gut.  

8 	 Wenn der HERR uns gnädig ist, so wird er uns in dies Land bringen und es uns geben, ein Land, 

darin Milch und Honig fließt.  

9 	 Fallt nur nicht ab vom HERRN und fürchtet euch vor dem Volk dieses Landes nicht, denn wir wollen 

sie fressen wie Brot. Es ist ihr Schutz von ihnen gewichen, der HERR aber ist mit uns. Fürchtet euch 

nicht vor ihnen! 

26 	 Und der HERR redete mit Mose und Aaron und sprach:  

27 	 Wie lange murrt diese böse Gemeinde gegen mich? Ich habe das Murren der Israeliten, womit sie 

gegen mich gemurrt haben, gehört. 

30 	 wahrlich, ihr sollt nicht in das Land kommen, über das ich meine Hand zum Schwur erhoben habe, 

euch darin wohnen zu lassen, außer Kaleb, dem Sohn Jefunnes, und Josua, dem Sohn Nuns. 

4.	 5.Mose 31 : 1-3 (bis erste .), 3 (und Josua), 6-8  
1 	 Und Mose ging hin und redete diese Worte mit ganz Israel  

2 	 und sprach zu ihnen: Ich bin heute hundertzwanzig Jahre alt, ich kann nicht mehr aus und ein 

gehen. Dazu hat der HERR zu mir gesagt: Den Jordan hier sollst du nicht überschreiten!  

3 	 Der HERR, dein Gott, wird selber vor dir hergehen. …Josua, der soll vor dir hinübergehen, wie es 

der HERR zugesagt hat. 

6 	 Seid getrost und unverzagt, fürchtet euch nicht und lasst euch nicht vor ihnen grauen; denn der 

HERR, dein Gott, wird selber mit dir ziehen und wird die Hand nicht abtun und dich nicht verlassen. 

7 	 Und Mose rief Josua und sprach zu ihm vor den Augen von ganz Israel: Sei getrost und 	 	 	

unverzagt; denn du wirst mit diesem Volk in das Land gehen, das der HERR ihren Vätern 	 	 	

geschworen hat, ihnen zu geben, und du wirst es unter sie austeilen.  
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8 	 Der HERR aber, der selber vor euch hergeht, der wird mit dir sein und wird die Hand nicht abtun 

und dich nicht verlassen. Fürchte dich nicht und erschrick nicht! 

5.	 Josua 3 : 7  
7 	 Und der HERR sprach zu Josua: Heute will ich anfangen, dich groß zu machen vor ganz Israel, damit 

sie wissen: Wie ich mit Mose gewesen bin, so werde ich auch mit dir sein. 

6.	 Jesaja 40 : 28-31  
28 	 Weißt du nicht? Hast du nicht gehört? Der HERR, der ewige Gott, der die Enden der Erde 

geschaffen hat, wird nicht müde noch matt, sein Verstand ist unausforschlich.  

29 	 Er gibt dem Müden Kraft und Stärke genug dem Unvermögenden.  

30 	 Jünglinge werden müde und matt, und Männer straucheln und fallen; 

31 	 aber die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln wie Adler, dass 

sie laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden. 	 

7.	 1. Petrus 5 : 6-9 (bis zweites ,), 10  
6 	 So demütigt euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, damit er euch erhöhe zu seiner Zeit.  

7 	 Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.  

8 	 Seid nüchtern und wacht; denn euer Widersacher, der Teufel, geht umher wie ein brüllender Löwe 

und sucht, wen er verschlinge.  

9 	 Dem widersteht, fest im Glauben, 

10 	 Der Gott aller Gnade aber, der euch berufen hat zu seiner ewigen Herrlichkeit in Christus, der wird 

euch, die ihr eine kleine Zeit leidet, aufrichten, stärken, kräftigen, gründen. 

8.	 Jesaja 30 : 15 (bis .)  
15 	 Denn so spricht Gott der HERR, der Heilige Israels: Wenn ihr umkehrtet und stille bliebet, so würde 

euch geholfen; durch Stillesein und Vertrauen würdet ihr stark sein. 	  
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1.	 203 : 34-35 (GOTT allein)  

	 GOTT allein ist das Leben des Menschen. 

2.	 228 : (nur) 27  

	 Es gibt keine Macht getrennt von GOTT. 

3.	 183: 18-28 
	 Die vermeintlichen Gesetze, die zu Müdigkeit und Krankheit führen, sind nicht Seine Gesetze, denn  

	 die rechtmäßige und einzig mögliche Tätigkeit der WAHRHEIT besteht darin, Harmonie zu 	  

	 erzeugen. Naturgesetze sind Gesetze des GEISTES; aber gewöhnlich erkennen die Sterblichen das 

 	 als Gesetz an, was die Macht des GEISTES verbirgt. Das göttliche GEMÜT verlangt mit Recht des  

	 Menschen ganzen Gehorsam, seine ganze Zuneigung und Stärke. Es gibt keinen Vorbehalt für 	  

	 irgendeine geringere Treue. Gehorsam gegen WAHRHEIT gibt dem Menschen Macht und Stärke. 

	 Sich dem Irrtum zu unterwerfen führt zum Verlust von Macht. 

4. 	 262: 9-17 
	 Wir können das Wesen und die Qualität der Schöpfung GOTTES nicht dadurch ergründen, dass wir  

	 in die Untiefen einer sterblichen Auffassung eintauchen. Wir müssen unseren zaghaften 

	 Flugversuchen — unseren Bemühungen, Leben und Wahrheit in der Materie zu finden — die 

	 entgegengesetzte Richtung geben und uns über das Zeugnis der materiellen Sinne erheben, über 	  

	 das Sterbliche zur unsterblichen Idee GOTTES. Diese klareren, höheren Anschauungen inspirieren 

 	 den GOTT-ähnlichen Menschen, den absoluten Mittelpunkt und Umkreis seines Seins zu erreichen. 

5.	 192 : 18-33 
	 Moralische und geistige Macht gehören GEIST an, der „den Wind in Seine Hände“ fasst; und diese  

	 Lehre stimmt mit Wissenschaft und Harmonie überein. In der Wissenschaft kannst du keine GOTT 

	 entgegengesetzte Macht haben und die physischen Sinne müssen ihr falsches Zeugnis aufgeben. 

 	 Dein Einfluss zum Guten hängt davon ab, welches Gewicht du in die richtige Waagschale wirfst. Das 

	 Gute, das du tust und verkörperst, verleiht dir die einzig erreichbare Macht. Das Böse ist keine 

	 Macht. Es ist ein Verhöhnen der Stärke, das bald seine Schwäche verrät und fällt, um nie  

	 wieder aufzustehen. 

	 Wir wandeln auf den Spuren der WAHRHEIT und LIEBE, wenn wir dem Beispiel unseres Meisters im 

	 Verständnis der göttlichen Metaphysik folgen. Das Christentum ist die Grundlage wahren Heilens. 	  

	 Alles, was das menschliche Denken in Übereinstimmung mit einer vom sterblichen Selbst 

	 losgelösten Liebe hält, empfängt unmittelbar die göttliche Kraft. 
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6.	 193 : 32-2 
	 Es ist mir bewiesen worden, dass LEBEN GOTT ist und dass die Macht des allmächtigen GEISTES  

	 ihre Stärke nicht mit der Materie noch mit dem menschlichen Willen teilt. 

7.	 426 : 9-11  

	 Das Ringen um WAHRHEIT macht uns stark anstatt schwach, erfrischt uns anstatt uns zu ermüden. 

8.	 97 : 5-8, 22-27  

	 Im Grunde ist es so, dass Irrtum als Auffassung umso ohnmächtiger wird, je genauer er die Wahrheit 

	 simuliert und je mehr die sogenannte Materie ihrem eigentlichen Wesen, dem sterblichen Gemüt, 	  

	 gleich wird. 

	 Die weitreichendsten Tatsachen rufen die meisten Unwahrheiten gegen sich ins Feld, denn sie 

 	 bringen den Irrtum aus seinem Versteck hervor. Es erfordert Mut die Wahrheit auszusprechen; denn 

 	 je stärker die WAHRHEIT ihre Stimme erhebt, umso lauter schreit der Irrtum, bis seine  

	 unartikulierten Laute für immer in der Vergessenheit verstummen. 

9.	 514 : 10-17 
	 Moralischer Mut ist „der Löwe ... aus dem Stamm Juda“, der König des mentalen Reichs. Frei und  

	 furchtlos durchstreift er den Wald. Ungestört liegt er auf freiem Feld oder ruht „auf einer grünen  

	 Aue“ am „frischen Wasser“. In der bildlichen Übertragung vom göttlichen Gedanken auf den 

	 menschlichen werden Fleiß, Schnelligkeit und Beharrlichkeit mit dem „Vieh auf den Bergen zu 

	 Tausenden“ verglichen. Sie tragen die Last fester Entschlossenheit und halten mit der höchsten 

 	 Absicht Schritt. 

	  

10.	 28 : 32-6 
	 Es gibt zu viel tierischen Mut und nicht genug moralischen Mut in der Gesellschaft. Die Christen 

 	 müssen daheim und draußen die Waffen gegen Irrtum erheben. Sie müssen mit der Sünde in sich 

 	 und in anderen ringen und diesen Kampf fortsetzen, bis sie ihren Lauf vollendet haben. Wenn sie 

 	 dem Glauben treu bleiben, werden sie die Freudenkrone empfangen. 

11.	 417 : 5-10 
	 Sage den Kranken niemals, dass sie mehr Mut als Stärke haben. Sage ihnen vielmehr, dass ihre 

 	 Stärke im Verhältnis zu ihrem Mut steht. Wenn du die Kranken dahin bringst, sich diese große, 

 	 wahre Tatsache zu vergegenwärtigen, wird kein Rückfall durch Überanstrengung oder durch erregte 

 	 Zustände eintreten. 
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12.	 455 : 3-6, 9-18 
	 Ein mentaler Zustand der Selbstverdammung und Schuld oder ein schwankendes und zweifelndes 	  

	 Vertrauen auf die WAHRHEIT sind Einstellungen, die für das Heilen der Kranken ungeeignet sind. …		  

	 Du musst die moralische Macht des GEMÜTS nutzen, um über die Wogen des Irrtums zu schreiten  

	 und deine Ansprüche durch Demonstration zu stützen. Wenn du dich selbst im Glauben an 	  

	 Krankheit oder Sünde und in der Furcht vor ihnen verirrt hast und wenn du, obwohl du das 

 	 Heilmittel kennst, es doch unterlässt, die Energien des GEMÜTS für dich selbst zu nutzen, kannst du 

	 nur wenig oder keine Macht ausüben, um anderen zu helfen. „Zieh zuerst den Balken aus deinem 

 	 Auge; danach wirst du klar sehen, um den Splitter aus deines Bruders Auge zu ziehen!“ 

13.	 387 :  8 (wenn)-13, 19-25 
	 …wenn uns klar wird, dass das unsterbliche GEMÜT immer tätig ist und dass sich geistige Energien 	 

	 niemals verbrauchen noch das sogenannte materielle Gesetz die von GOTT verliehenen Kräfte und 	 

	 Mittel angreifen kann, können wir in der WAHRHEIT ausruhen, erfrischt durch die Gewissheit der  

	 Unsterblichkeit, die der Sterblichkeit entgegengesetzt ist. 

	 Derjenige, der das meiste Gute tut, zahlt nicht die schwerste Strafe. Wenn man sich an die	  

	 Wirklichkeiten des ewigen Daseins hält — statt Abhandlungen über die unlogische Vermutung zu  

	 lesen, dass der Tod als Folge von Gehorsam gegen das Gesetz des Lebens eintritt und dass GOTT 	  

	 den Menschen für Gutestun straft —, dann kann man nicht als Folge eines Liebesdienstes leiden, 	  

	 sondern man wird durch ihn stärker. 

14.	 79 : 32-5 
	 Die Wissenschaft des GEMÜTS lehrt, dass die Sterblichen beim Gutestun „nicht müde werden“ 	  

	 müssen. Sie vertreibt Müdigkeit durch Gutestun. Geben im Dienst unseres Schöpfers macht uns  

	 nicht arm, ebenso wenig bereichert uns Zurückhalten. In dem Maße, wie wir die Wahrheit  

	 begreifen, finden wir Kraft, und diese Kraft wird nicht dadurch geringer, dass wir der Wahrheit 

 	 Ausdruck verleihen. Eine Tasse Kaffee oder Tee kommt der Wahrheit nicht gleich, sei es zur 

 	 Inspiration für eine Predigt oder zur Stärkung der körperlichen Ausdauer. 

15.	 249 : 7-11 
	 Lasst uns die göttliche Energie des GEISTES fühlen, die uns zu neuem Leben führt und weder einer  

	 sterblichen noch einer materiellen Kraft die Fähigkeit zu zerstören zuerkennt. Freuen wir uns, dass  

	 wir der göttlichen „Obrigkeit“ unterstehen. Das ist die wahre Wissenschaft des Seins. 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6 
Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	 	 	

		 noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  

INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 
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Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 

Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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